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Vorwort

Zu den vornehmsten Aufgaben und Zielen des Heimat- und Verschönerungs-
vereins Wermsdorf e. V. gehört die Erforschung und Popularisierung der 
Heimatgeschichte. Das nun erschienene Buch über König Albert von Sach-
sen und Wermsdorf, das im Auftrag und mit Unterstützung des Vereins er-
arbeitet wurde, legt davon Zeugnis ab. Auch die Geschichte des Alten Jagd-
schlosses liegt den Mitgliedern des Vereins am Herzen. Sie haben daher den 
Autor beauftragt, Quellen zu diesem Thema in den Archiven aufzufinden und 
auszuwerten. Einen besonders wichtigen Hinweis gab Herr Eckhard Säuber-
lich, der auf ein »Inventar des königlichen Hausmarschall-Amtes das könig-
liche Schloss Wermsdorf betreffend« aus dem Jahr 1889 aufmerksam mach-
te, das heute im Sächsischen Hauptstaatsarchiv Dresden im Bestand 10701 
Staatskanzlei unter Nr. 499 aufbewahrt wird. Bald zeigte sich, dass es weitere 
Akten gibt, die die Besuche des Monarchen in Wermsdorf sehr detailreich 
überliefern. So reifte der Entschluss, die aus den Quellen gewonnenen Er-
kenntnisse in Form eines kleinen Buches einer breiteren Leserschaft zugäng-
lich zu machen.

Das wäre sicher nicht möglich gewesen, hätte das Projekt nicht von vie-
len Seiten großzügige Unterstützung erfahren. Hervorzuheben sind vor allem 
Jan Seelig, Thomas Pfüller und Claus Wappler. Sie stellten aus ihren Samm-
lungen zahlreiche Abbildungen zur Verfügung, mit deren Hilfe so manche 
Beschreibung von Räumen oder Situationen im Schloss anschaulich illust-
riert werden konnte. Ihnen gilt ein herzliches Dankeschön. Dr. Volker Jäger, 
Leiter des Staatsarchives Leipzig, wies auf bisher unerschlossene Quellen zur 
Wermsdorfer Geschichte hin und machte ihre Nutzung unbürokratisch mög-
lich. Auch dafür herzlichen Dank.

Sehr hilfreich waren auch die Tipps, die ich für den Antrag auf Förder-
mittel aus dem Programm »Aktive Stadt- und Ortsteilzentren (SOP)« erhielt. 
Der Dank dafür gebührt Frau Heidrun Jenetzky, Mitarbeiterin der Gemeinde-
verwaltung Wermsdorf (SG Wirtschaftsförderung/Gewerbe). 

Zahlreichen Kollegen, Freunden und Verwandten danke ich für wichtige 
Hinweise und vielfältige Hilfe.


